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Das Langenloiser Stadtarchiv - ein bleibender Wert
"Vergangenheit für die
Zukunft bewahren", so wirbt
das Österreichische Staats-
archiv, das zu den welt-
weit bedeutendsten Archiven
zählt und von 126 Mitar-
beitern betreut wird. Die-
ser Slogan gilt wohl für alle
Stätten, die Kulturgut aufbe-
wahren - ganz sicher auch für
das gut sortierte Stadtarchiv
Langenlois. Erfassen, ord-
nen, erhalten, auswerten und
zugänglich machen - das
sind auch jene Arbeiten, für
die sich der ehemalige Stadt-
amtsdirektor Richard Loimer
seit zehn Jahren ehrenamtlich
zur Verfügung stellt. Gemein-
sam mit Mag. Johann Ennser
und Ing. Erwin Hörmann hat
er das Langenloiser Stadtar-
chiv nach jahrzehntelangem
Dornröschenschlaf zum Le-
ben erweckt. Interessante
Publikationen wie die "Stadt-
erhebung 1925" bzw. "Lan-
genlois, einfach sehenswert"
sind Ergebnisse der umfang-
reichen Recherchen in vielen
Regalen und Schachteln in der
Walterstraße. Dort befinden
sich nämlich auf 127 Qua-
dratmetern viele aufschluss-
reiche Schriftstücke der
Gemeinde und verschiedener
Langenloiser Institutionen,

wie z.B. der Vierzigerschaft,
vom Bürgerspital, Unterlagen
der verschiedensten Zünf-
te, Akten der Pfarrkirche.
Das alles ist in Urkunden,
Büchern, Akten, Karten und
Plänen oder Druckwerken
zur Stadtgeschichte aufgeteilt.
Allein knapp 300 Originalur-
kunden aus dem 14. und 15.
Jahrhundert werden hier auf-
bewahrt - darunter das ältes-
te Diplom: Ein Ablassbrief
der St. Laurenzi-Kirche aus
dem Jahr 1300! Außerdem
sind rund 1600 Bücher in 62
Sachgebiete wohl geordnet
und inventarisiert.
Blickt man 185 Jahre zurück,
merkt man, dass die Ord-
nung des Archivs damals sehr
schlecht war. So wurde sogar
vom damaligen Magistrat ein
eigener Beamter aufgenom-
men, der die "Alte Registra-
tur" umarbeiten musste. Es
wurden noch zwei weitere
Personen zu Kriegszeiten
damit beauftragt. Dkfm.
August Rothbauer, ein
begeisterter Sommerfrisch-
ler aus Wien, engagierte sich
nach dem 2. Weltkrieg für
das Stadtarchiv und verfass-
te umfangreiche Personen-,
Ortsnamen und Sachregister.

ach seinem Tod übernahm
dessen Gattin, Irmgard Roth-
bauer das Archiv und das
Heimatmuseum.

Und in Zukunft ... ?
Wer einmal Archivluft ge-
schnuppert hat und sich mit
Geschichte gern auseinan-
der setzt, kommt nur mehr
schwer davon los. Daher will
das eifrige Archivtrio Loi-

Im Dienste der Geschichte: Richard Loimer, Mag. Johann Ennser,
Ing. Erwin Hörmann und Stadtrat Andreas Nastl (von re. nach li.).

mer - Ennser - Hörmann
die Buchserie .Langenloiser
Zeitbilder" fortführen. Im
Jahre 2010 ist mit Hilfe des
Ludwig Boltzmann- Institutes
bzw. dem Wiener Stadt- und
Landesarchiv ein "Städteatlas"
über Langenlois geplant.
Außerdem werden seit 2002
nach dem Beispiel der Stadt-
gemeinde Zwettl alte, wert-
volle Gemeinderatsproto-
kolle, die in verschiedensten
Handschriften vorliegen und
die nur mehr wenige lesen
können, transkribiert (lesbar
gemacht). Dies ist auch des-

halb sehr wichtig, weil diese
Daten computermäßig erfasst
und blitzschnell abgefragt
werden können, z.B. von Uni-
versitäten. Dipl.Ing. C1audius
Caravias übernimmt hier als
Fachmann die Übersetzungs-
arbeiten.

Fortsetzung folgt
Ab der nächsten Ausgabe fin-
den Blick.Punkt.Leser immer
eine Rubrik mit interessanten
Details aus vergangenen Zei-
ten. So wird die Geschichte
der Stadt Langenlois aus dem
Stadtarchiv "auferstehen".


